[image: image1.png]1 import java.applet.
2 import java.awt.®;
3 import java.avt.event.*;

4
5 public class ProgrammS extends ipplec implements hetionlistener (
6 Button[] Zahlen = new Bucton[10]:

7 Button Add = mew Button("+"), Calc = new Bucton{"=");

§ TextField Eingsbe = mew TextField();

9 FPanel ziffernblock, Operatoren, Rechenzeichen;
10 int ins, Ein:
11 string op:

12
13 public Programss() {

14 | setlayout (new BorderLayout(s,s)):

15 | add(BorderLayout.NORTH, Eingabe) ;

16 | ziffernblock = new Panel(mew Gridlayout(4,3,3,3));
17| for(int 1=9;i>=0;i--} {

18 Zanlen[i] = new Button(""+i};

19 Ziffernplock.add(Zanlen[i]) ;

2 Zahlen[i] .addhctionlistener (this) ;

21 )

22 | acd(BorderLayout.CENTER, Ziffernblock) ;

23 | Operatoren = new Pancl(mew Gridlayout(2,1,3,3));
2 | Rechenzeichen = mew Panel{new Gridlayout(z,2,3,3]):
25 | Rechenzeichen.add (hdd):

2 | idd.addictionlListener (this):

27 | Operatoren.add(Rechenzeichen);

2 | Operatoren.add(Calc);

23 | Calc.addictionListener (this);

M | acd(BorderLayout.EAST,Operatoren) ;

El ans=0;

2

£

3¢ public int rechne(int Ans,int Ein,String Op) {

3 | Af(op=="+") return ins+Ein;
% | else return Ein;

7

B

39 public void actionPerformed{ActionEvent Ereignis] {

40 | try ( Ein-Integer.decode (Eingabe.getText(]).intValue(); )}
a1 catch (HumberFormatException ex) { Ein=0; )

42 | if(Ereignis.gechetionCommand()=="+")

e echne (ins, Ein, Op) ;

4 o

5 Eingabe.setText (") ;

s

47 | else if (Ereignis.gethetionComuand () ¢

il Ans=rechne (kns, Ein, Op) ;

r

50 Eingabe.setText (""+ins) ;

51 )

52 | else

5 Eingabe.setText (Eingabe. getText ) +Ereignis. gechotionConmand () ) 2
5

%

56 )
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2 import java.awt.®;
3 import java.avt.event.*;

4
5 public class ProgrammS extends ipplec implements hetionlistener ¢
6 Button[] Zahlen = new Bucton[10]:

7 Button Add = mew Button("+"), Calc = new Bucton{"=");

§ TextField Eingsbe = new TextField();

9 int ans, ein;
10 string op:

1
12 public Programss() {

13 | setlayout (new BorderLayout(s,s)):

14 | add(BorderLayout.NORTH, Eingabe) ;

15 | Panel Ziffermblock = mew Panelinew Gridlayout(4,3,3,3]):
16| for(int 1=9;i>=0;i--] {

17 Zanlen[i] = new Button(""+i};

18 Ziffernplock.add(Zanlen[i]) ;

19 Zahlen[i] .addhctionlistener (this) ;

@

21 add {BorderLayout . CENTER, Ziffernblock) ;

22 | Panel Operatoren = new Panel(new Gridlayout(z,1,3,3)):
23 | Panel Rechenzeichen = new Panel(new Gridlayout(Z,2,3,3)):
2 | Rechenzeichen.add(hdd):

25 | idd.addictionlListener (this):

% | Operatoren.add(Rechenzeichen);

27 | Operatoren.add(calc):

28 | Calc.addictionListener (this);

23 | add(BorderLayout.EAST,Operatoren) ;

B ans=0;

a7
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33 public int rechne() (

3 | if(op=="+") return ans+ein

B | else return ein;

®

£

3 public void actionPerformed{ActionEvent Ereignis] {

3 | try ( ein-Integer.decode (Eingabe.getText(]) . intValue(); }
4 | ocatch(NumberFormatException Fehler) { ein=0; }

a if (Ereignis.getActionCommand () =="+") {

2

e

4 Eingabe.setText (") ;

5

4 | else if (Ereignis.gethctionComuand () ¢

4 ans=rechne () ;

@

r Eingabe.setText (""+ans) ;

0

51 else (

52 Eingabe.setText (Eingabe. getText ) +Ereignis. gechotionConmand () ) 2
5
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Layoutmanager

Objekte, die dem Applet mit add() dazugefügt werden, sind bei den bisher programmierten Applets zentriert in der ersten Zeile erschienen. Objekte, die in einer Zeile keinen Platz mehr hatten, wurden in die nächste verschoben. Dies kann man auch beobachten, wenn man ein Applet im Appletviewer startet und die Größe des Fensters verändert.

Für die Anordnung der Objekte ist ein Layoutmanager verantwortlich. Voreingestellt ist bei jedem Container, das andere Objekte aufnehmen kann (muss sich von java.awt.Container ableiten z.B. ein Applet), das FlowLayout. Doch in vielen Situationen möchte man die Objekte anders anordnen. Dafür stehen unter anderem das BorderLayout und das GridLayout zur Verfügung.

FlowLayout

Der FlowLayout-Manager ist der einfachste Layoutmanager. Die Objekte werden der Reihe nach von der ersten Zeile beginnend eingefügt und zentriert angeordnet bis die Zeile voll ist. Danach geht es in der nächsten Zeile weiter. Statt der Zentrierung können unter anderem auch die Ausrichtungen FlowLayout.LEFT und FlowLayout.RIGHT verwendet werden, z.B.:

setLayout(new FlowLayout(FlowLayout.LEFT));

Zusätzlich kann man noch angeben, wieviele Pixel Abstand zwischen den einzelnen Objekten gelassen werden soll:

setLayout(new FlowLayout(FlowLayout.CENTER,5,10));

Dabei stehen die Zahlen 5 und 10 für den horizontalen und den vertikalen Abstand.
BorderLayout

Der BorderLayout-Manager teilt einen Container in die fünf Bereiche NORTH, WEST, CENTER, EAST und SOUTH ein:

NORTH

WEST
CENTER
EAST

SOUTH

Wurde in einem Container der BorderLayout-Manager verwendet, so muss man bei jedem hinzuzufügenden Objekt mit angeben, in welchen Bereich es dazugefügt werden soll. Anders als beim FlowLayout wird die Größe der Objekte verändert, damit sie ihren Bereich ausfüllen. Auch beim BorderLayout kann man wahlweise den horizontalen und vertikalen Abstand zwischen den Bereichen mit angeben (vgl. Zeilen 13, 14, 21 und 29):
setLayout(new BorderLayout(5,5));

add(BorderLayout.NORTH,Eingabe);

add(BorderLayout.CENTER,Ziffernblock);

add(BorderLayout.EAST,Operatoren);

Die Bereiche NORTH, WEST, SOUTH und EAST werden von dem BorderLayout-Manager so klein gehalten, wie es die hinzugefügten Objekte erlauben, damit der Bereich CENTER möglichst viel Platz erhält. Der Raum der Bereiche, die nicht ausgefüllt werden, wird auf die gefüllten Bereiche aufgeteilt. In unserem Beispiel ergibt das dann folgendes Applet.

NORTH

CENTER
EAST

GridLayout
Der letzte hier vorgestellte Layoutmanager GridLayout teilt den Container in ein Gitternetz mit gleich großen Bereichen ein. Der Konstruktor benötigt dazu die Angaben, in wieviel Zeilen und Spalten er den Container unterteilen soll. Wahlweise kann wieder der horizontale und vertikale Abstand mit angegeben werden. Hier zwei Beispiele:

setLayout(new GridLayout(3,5));



















setLayout(new GridLayout(2,3,5,5));









Auch beim GridLayout-Manager werden die Objekte, die in einen Bereich eingefügt werden auf die Größe der Zelle angepasst. Objekte werden zeilenweise von links oben beginnend nach rechts eingefügt.

Panel

Möchte man in einem Applet mehrere verschiedene Container ineinander schachteln, so verwendet man für die AWT-Objekte Button, Checkbox, usw. das Panel-Objekt. Das Panel-Objekt kann man in ein Applet genauso einfügen wie z.B. einen Button und kann seinerseits auch wieder andere Objekte wie z.B. eine Checkbox aufnehmen. So lassen sich verschiedene Layouts verwirklichen:

setLayout(GridLayout(2,2,5,5));

Panel LinksOben = new Panel();

LinksOben.setLayout(BorderLayout());

add(LinksOben);

Panel RechtsOben = new Panel(new GridLayout(2,2));

add(RechtsOben);
























Beim Panel RechtsOben wurde beim Erschaffen gleich das geltende Layout im Konstruktor mit übergeben.

Zusammenfassung Tag 5





Das Textfeld Eingabe wird ausgelesen, in eine int-Variable umgewandelt und in ein gespeichert.





Das Panel-Objekt Ziffernblock soll den Layoutmanager GridLayout mit 4 Zeilen und 3 Spalten mit einem Abstand von jeweils 3 Pixel benutzen.





Das Applet soll den Layoutmanager BorderLayout mit 5 Pixeln horizontalen und vertikalen Abstand zwischen den einzelnen Bereichen verwenden.





Eingabe wird im Norden des Applets (oben) eingefügt.





Der Ziffernblock wird in der Mitte des Applets eingefügt.





Wurde der Knopf Add mit dem Label “+“ gedrückt, so wird ans und ein addiert und in ans gespeichert; Eingabe wird gelöscht.





Die Panel-Objekte Operatoren und Rechenzeichen werden mit dem Layoutmanager GridLayout eingeteilt. Operatoren kann 2x1=2 Komponenten aufnehmen, Rechenzeichen 2x2=4 Komponenten.





Das Panel-Objekt Operatoren wird im Osten des Applets (rechts) eingefügt.





Das Panel-Objekt Rechenzeichen wird in dem Panel-Objekt Operatoren eingefügt. Ebenso der Button Calc.





Die Methode rechne() kann aufgerufen werden und liefert als Rückgabewert die Summe aus ans und ein, wenn in der String-Variablen Op ein “+“ steht.





Wurde der Knopf Calc mit dem Label “=“ gedrückt, so wird das gespeicherte Rechenzeichen ausgeführt und das Ergebnis in der Eingabe angezeigt.





Wurde eine Zifferntaste gedrückt, so wird diese Ziffer im Textfeld Eingabe dazugefügt.
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